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LUV«

Die Eidesleistung König Victor Emauuel's III .
* Rom » 12 . Aug. Seine Majestät König Victor Ema -

nuel HI - bat gestern vor dem Parlament feierlich den Eid
auf die Verfassung geleistet . Der Sitzungssaal des
Senats , in dem dte Feier stattfand, trug Trauerschmuck . Der
Saal war von Senatoren und Deputaten dicht besetzt, während
aus den Tribünen dte ausländischen Abordnungen und die Ver¬
treter der obersten Staatsbehörden , der Diplomatie und einige
Geladene Platz genommen hatten . Ihre Königlichen Hoheiten
Königin Helene und Königin Maria Pia , welche von
den Prinzessinnen des Hauses Savoyen begleitet waren, wurden
von der Menschenmenge ehrfurchtsvoll begrüßt . Bor dem Haupt¬
eingang des Senatsgebäudes war ein Pavillon errichtet, in dem
die Königinnen von Abordnungen des Senats und der Kammer
empfangen und von wo sie zur königlichen Loge geleitet wurden .
Ws die Königinnen den Sitzungssaal betraten, erhoben sich dte
bereits Versammelten und brachten ihnen eine begeisterte , lang
andauernde Huldigung dar . Einige Minuten später kam Seine
Majestät der König Victor Emanuel in Begleitung des
Herzogs von Aosta , des Grafen von Turin , des Herzogs von
Genua und der Großwürdenträger des Hofes in den Pavillon
unter den begeisterten Zurufen der Menge. Der König wurde
hier von Abordnungen des Parlaments und den Ministern em¬
pfangen, die ihn in den Sitzungssaal geleiteten. Beim Eintritt
des Königs wurde ihm eine Ovation bereitet. Ministerpräsident
Saracco machte den Senatoren und Deputaten die Mttthei-
lung, daß der König den Senat und die Kammer um sich ver¬
sammelt habe , um den durch dte Verfassung vorgeschrtebenen Eid
zu leisten.

König Victor Emanuel erhob sich dann , auch alle An¬
wesenden erhoben sich von ihren Sitzen und der König verlas
mit lauter Stimme folgende Eidesformel :

„Vor Gott und vor der Nation schwöre ich, die Verfassung zu
achten und die königliche Autorität nur nach den Gesetzen und
in Ueberetnstimmung mit diesen ausüben zu wollen. Jedem
nach seinem Verdienste , sein volles und genaues Recht werden
zu lassen und bei allen meinen Handlungen nur das Interesse ,das Gedeihen und die Ehre der Nation anstreben zu wollen."

Alle Anwesenden klatschten Beifall und riefen : Es lebe der
König !

Der König Unterzeichnete sodann die Eidesakte, worauf der
Siegelbewahrer und die Senatoren darunter auch '.der
Herzog von Aosta , der Graf von Turin und der Herzog von
Genua, welche Senatoren von Rechtswegen sind, dte Eidesformel
verlasen . Die Senatoren riefen zusammen : „Ich schwöret"
Der gleiche Vorgang wiederholte sich auch bei den Depu -
tirten , wo Saracco dte Eidesformel verlas .

Nach dieser Ceremonte verlas der König die Thronrede .
Dieselbe lautet :

Mein erster Gedanke gilt meinem Volke . Es ist ein Ge¬
danke der Liebe und Dankbarkeit. Das Volk, das an der Bahre
seines Königs weint, das sich liebevoll und vertrauensvoll um
mich schart , hat gezeigt, wie feste Wurzeln die liberale Monarchie
im Lande hat . Ich entnehme diesem Plebiscit der Trauer die
beste Aussicht für meine Regierung . Der edle und pietätvolle
Ton, der spontan aus der Seele der Nation bei der Kunde von
dem tragischen Ereignisse kam, sagte mir, daß im Herzen der
Italiener noch dte patriotische Stimme klingt, dte alle Zeit zuWundern des Heldenmuthes begeisterte . Ich bin stolz darauf ,
diese Stimme vernehmen zu können . Wenn ein Volk in das
Buch seiner Geschichte eine solche Seite geschrieben hat wie die
unserer nationalen Erhebung, so hat es das Recht, die Stirne
hoch zu tragen und dte idealsten Ziele anzustreben. Mit erhobenerStirn und mit dem Blicke ans dte idealen Ziele weihe ich mich
meinem Lande mit aller Inbrunst und Kraft, deren ich mich
fähig fühle und mit aller Kraft, die mir dte Vorbilder und die
Traditionen meines Hauses einflößen . Das Wort meines hoch¬
herzigen Ahnen Carl Albert, der dem Lande die Freiheit gab ,war heilig . Heilig war das Wort meines Großvaters , der Italien
dte Einigung brachte , heilig war auch das Wort meines erlauchtenVaters , welcher bei allen Thaten seines Lebens sich als der
würdige Erbe der Tugend, des Vaters des Vaterlandes erwies.
Seinem Werke verlieh ihre Mitarbeit meine erhabene und hoch¬
verehrte Mutter , die das Pflichtgefühl des Fürsten und des
Italieners in mein Herz gepflanzt und meinem Geiste eingeprägt
hat . Desgleichen wird meinem Werke die Mitarbeit meiner
erlauchten Gemahlin zur Seite stehen , dte, gleichfalls einem
starken Stamm entsprossen , ihr ganzes Leben dem Baterlande
ihrer Wahl weihen wird . Einen beredten Beweis ihrer freund¬
schaftlichen Gesinnung haben uns alle Mächte
damit gegeben , daß sie sich durch erhabene Fürsten und hohe
Vertreter an unserer Trauer betheiligten. Ihnen Allen bin ich
auf das Tiefste erkenntlich . Italien ist immer ein Faktor der
Eintracht gewesen und soll es auch während meiner Regierung
sein für die gemeinsamen Ziele zur Erhaltung des Friedens .
Der Friede nach außen aber allein genügt nicht , wir bedürfen
auch des inneren Friedens und der Eintracht aller Männer von
gutem Willen für Entwickelung unserer intellektuellen Kräfte
und unserer wirtschaftlichen Energie . Wir müssen unseren künf¬
tigen Generationen dte Verehrung des Vaterlandes und das
Gefühl der Ehre einpflanzen, von welchem unser Landheer und
Misere Marine in so hohem Grade erfüllt find , dte beide dem
Volke entstammen und ein Unterpfand find der Brüderlichkeit,
welche die große italienische Familie zusammenschlteßen und in
ihr das Gefühl der Zusammengehörigkeit und die Vaterlandsliebe
« ge hält . Wir müssen uns sammeln und uns einigen durch eine
weise Gesetzgebung und dte strikte Anwendung derselben. König¬tum und Parlament müssen zur Ausführung dieses heilsamen
Werkes eng Zusammengehen . Ich besteige den Thron uner¬
schrockenen guten Muthes und mit dem Bewußtsein meiner Rechteund Pflichten als König . Italien möge mir nur Vertrauen
schenken wie ich dem Stern des Vaterlandes vertraue . Es wird
« ine menschliche Kraft im Stande sein zu zerstören, was meine
Väter mit so großen Opfern aufgebaut haben. Wir müssen
wachsam sein und unsere Kräfte entfalten , um die großen Er¬
rungenschaften der Einheit und Freiheit unangetastet zu er¬

halten . Ich werde stets unerschütterliches Vertrauen zu unserer
liberalen Staatseinrtchtuug haben und es wird mir auch nicht
fehlen an kräftiger Jnuiative und Thatkrast, um die ruhmreichen
Einrichtungen unseres Landes , das kostbare Erbe unserer Bor - -
fahren energisch zu vertheidigen . In der Liebe zur Religion jund zum Baterlande auferzogen, rufe ich Gott als Zeugenmeines Versprechens an , daß ich von nun an mich mit ganzer jSeele der Größe und dem Gedeihen des Vaterlandes weihen jwerde."

Hierauf verließen unter demselben Ceremoniell wie bet der
Ankunft zuerst die Königinnen und dte Prinzessinnen , sodann
der König mit den Prinzen den Saal und begaben sich unter
den begeisterten und bewegten Kundgebungen einer ungeheuren
Menschenmenge nach dem Quirinal zurück.

(Telegramme.;
' Rom , 12 . Aug . Gestern Abend begab sich ein

Zug von etwa 100 Vereinen Roms und aus anderen
Theilen des Landes nach dem Quirinal , um eine
Loyalitätskundgebung für das Königspaar zu veran¬
stalten . Die Häuser der Straßen , durch welche der Zug
marschirte , war glänzend erleuchtet. Unter dem lauten
Beifall der Menge zeigten sich Ihre Majestäten der König
und die Königin zwei Mal auf dem Balkon.

* Rom , 12 . Aug . Seine Majestät der König
empfing heute Vormittag die Senatoren und Deputirten ,
welche Ergebenheitsadressen überreichten . Es waren ins-
gesammt 600 Parlamentarier anwesend . Der König
dankte auch namens der Königin den Senatoren und
Deputirten für die großartigen Kundgebungen anläßlich
der Ermordung des Königs Humbert und bei der Thron¬
besteigung .

* Rom , 13. Aug . Die Beisetzun g der Leiche
König Humberts in dem Gewölbe wo mehrere Jahre
hindurch auch die Gebeine Victor Emanuels ruhten , er¬
folgt heute , Montag , Abend 10 Uhr . Zugegen werden
nur die Hof- und Staatswürdenträger fein , welche die
Urkunde über die Beisetzung abzufassen haben.

* Rom , 13 - Aug. Bei Ponte Salario , 10 Km von Rom, !
stießen gestern Nacht zwei Etsenbahnzüge zusammen . I
Soweit fcstgestellt wurde, sind sechs Personen getödtet und
mehrere verwundet. Weitere Einzelheiten fehlen . Im Zuge
befanden sich auch der Großfürst und die Großfürstin
Peter von Rußland , welche nach 11 Uhr Abends nach
Neapel abgereist waren . Beide sind unverletzt. Sofort nach
Empfang der Nachricht begab sich das KöntgsPaar auf die
Unsallstelle , wo sich die Spitzen der Behörden und eine zahlreiche
Menschenmenge eingefunden hatten.

* Rom , 12 . Aug. Der „Trtbuna " zufolge sind nicht nur
bet Bresci , sondern auch bet anderen Anarchisten, unter
ihnen Lanner, wichtige Schriftstücke beschlagnahmt worden, dte
volles Licht über das Komplott verbreiten werden.

Der Krieg zwischen England und Transvaal .
(Telegramme.)

* London , 12 . Aug . Lsrd Roberts telegraphirt aus
Prätoria vom 11 . d . M . : Lord Kitchener stellte die
Verbindung mit Methuen her .

* London , 12 . Aug . Am 9 . August hatte Methuen
ein Nachhutsgefecht bei Buffelshoek und nahm
sechs Wagen und zwei Ambulanzen weg.

Die Vorgänge in China .
(Telegramme.)

* Berlin , 13. Aug . Wie das Wolff'sche Bureau er¬
fährt , werden zwei russische Offiziere sich dem
Stabe Waldersee 's bereits in Genua anschließen .

* St . Petersburg , 12 . Aug . Der „ Regierungs¬
bote " begrüßt im nichtamtlichen Theil den Grafen
Waldersee als hervorragenden Strategen , der seine
außerordentlichen militärischen Fähigkeiten wiederholt
glänzend bewährt hat. Obgleich die bevorstehende Auf¬
gabe Waldersee 's keine leichte sei , lasse sich, meint das
Regierungsblatt mit Bestimmtheit voraus sagen , daß die
Söhne des himmlischen Reiches diesen hervorragenden
Militär nicht sobald vergessen werden .

* Köl « , 12 . Aug. Wie die „Köln . Ztg ." aus Berlin be¬
richtet , ertheilte Seine Majestät der Kaiser dem General¬
major v . Höpfner den Befehl sich sofort nach erfolgter Landung
mit den Seebatatllonen bis zur Ankunft des Generalleutnants
Lessel bezw . des Grafen Waldersee dem Befehl des ältesten an¬
wesenden russischen Generals zu unterstellen. — Dte „Kölnische
Zeitung" meldet ferner aus Berlin vom 11 . August : Der
Mtkado hat in einem Telegramm an den Kaiser seine Bereit -

i Willigkeit ausgesprochen , die japanischen Truppen dem Oberbefehl
i des Grafen Waldersee zu unterstellen.

* Berli «, 12 . Aug . Das Krtegsmtnisterium schellt über dte
' Fahrt der Truppentransportschtffe mit : „Phöntci a" pasfirte

gestern Nachmittag 4 Uhr Gibraltar . An Bord ist alles wohl.

* Paris , 12 . Aug. Der Minister des Auswärtigen Delcassä
erhielt folgendes Telegramm Pichon ' s , aufgegeben vom 7 .
August : im Tsunglt - Aamen , welches besagt : Die chine¬
sischen Truppen belagerten und beschossen uns vom 20. Juni
bis zum 17 . Juli . Bier Gesandtschaften wurden in Brand ge¬
steckt , die französische Gesandtschaft liegt zum überwiegenden
Theile in Trümmern . Wir halten uns noch dank der Tapfer¬
keit der französischen und österreichischen Truppenabtheilung .
Unsere Verluste betragen 16 Mann . Die allgemeinen Verluste
betragen 60 Personen . Mehr als 110 Mann find verwundet.
Sämmtltche religiöse Missionen in Peking außer
denen in Peitsang sind ntedergebrannt . Dte Gesundheit
des Personals der Gesandtschaft ist gut. Die Beschießung hörte
am 17 . Juli auf, aber dte Chinesen fahren fort hin und wieder
Gewehrfeuer auf uns zu richten , ohne uns Schaden zuzufügen.
Die chinesische Regierung sucht auf indirektem Wege mit uns
über unsere Abreise zu unterhandeln , doch können wir ohne
energischen Schutz Peking ntchtverlassen . Unsere
Lebensmittel und unser Schteßvorrath sind nahezu erschöpft .
Erneuerte Angriffe würden uns der chinesischen Regierung auf
Gnade und Ungnade ausliefern . Es ist uns nicht gestattet
worden, auf Ihr Telegramm vom 19 . Juli mit chiffrirtem Tele¬
gramm zu antworten .

* Paris , 12 . Aug. Einer Meldung der Agence Havas zu¬
folge hält man in Regierungskreisen die Depesche , welche der
Minister des Auswärtigen heute von dem Botschafter Ptchon
in Peking erhielt, für die Depesche vom 3 . August , auf welche
Ptchon in einem früheren Telegramm an Delcaffö htngewtesen
hat, welche diesem aber bis jetzt nicht zugegangen ist .

* *

* Marseille , 12 . Aug . Präsident Loubet ist
heute Morgen 9 Uhr hier angekommen . Die Menge be¬
reitete ihm einen begeisterten Empfang.

* Marseille , 12 . Aug . Die Stadt ist reich ge¬
schmückt . Bei der imposanten Feierlichkeit der Uebergabe
der Fahnen auf dem „ Quai de la Fraternits " sagte
Präsident Loubet in einer Ansprache :

Ich übergebe Euch die Fahnen für das Expedittons¬
corps . Bald werdet Ihr auf dieselben den Namen des Feld¬
zuges schreiben , der nothwendig geworden ist durch die Verletzung
unserer Rechte , durch dte Verkennung unserer berechtigten In¬
teressen und den brutalen Aufstand gegen alles, was Civilisatton
und Fortschritt in China darstellt . Die Fahnen werden Euch an
die hohe Aufgabe erinnern, die Frankreich Eurem Muthe anver¬
traut , die Aufgabe nämlich , von dem Lande , in welchem die
Grundrechte der civilistrten Staaten schimpflich verletzt worden
sind , die Züchtigung der Schuldigen zu erzwingen und ihm eine
eklatante Genugthuung für die vergangenen, sowie nothwendige
Bürgschaften für dte Zukunft vorzuschreiben . Die Fahnen
werden Euch auch sagen, daß in der zum Schutze der Civilisatton
gebildeten internartonalen Armee die Franzosen niemanden an
Manneszucht , Ausdauer und Muth nachstehen.

Die mit fester Stimme gehaltene Ansprache rief leb¬
haften Enthusiasmus hervon . Es erschallten stürmische
Hochrufe auf die Armee und die Republik . Nach der
Fahnenübergabe und der Parade über die Truppen begab
sich der Präsident unter dem Jubel der Menge nach der
Präfektur .

* Marseille , 12 . Aug. Bei der Frühstückstafel in der Prä¬
fektur toastete Loubet auf das Heer und die Marine und
führte aus : Sie sind gekommen, eine angenehme Pflicht zu er¬
füllen . Ich bin gekommen, wie kürzlich in Cherbourg , jene
sträfliche Zweideutigkeit zu zerstören , die Partetgeist zu erwecken
versucht und die er fortbestehen lassen möchte , indem er eine
Kluft zwischen der Armee und der Nation zu schaffen sucht, ein
unnatürlicher Versuch , der stets scheitern wird und bereits
scheiterte . Die Armee ist aus der Nation herausgewachsen.
Armee und Nation sind eins, durchdrungen von derselben Hin¬
gebung an Frankreich und die Republik . Diese Gefühle find es,
die das Expeditionscorps erfüllen . Dte Fahnen , die
ich ihm anvertraut , werdenzum Ruhme getragenwerden. Unsere
Soldaten werden nicht hetmkehren, ohne eine exemplarische Züch¬
tigung derjenigen erzwungen zu haben , welche die Grundsätze
der civilistrten Völker verletzt und die bündigsten Verträge zer¬
rissen haben . (Lang anhaltender Beifall.)

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Cronberg , 12 . Aug . Das K'

aiserpaar ist heute
Mittag 1 Uhr aus Homburg hier eingetroffen . Aus
Schloß Friedrichshof fand eine Familientafel statt , an der
außer Ihren Majestäten dem Kaiserpaar und der
Kaiserin Friedrich Seine Königliche Hoheit Prinz
Heinrich von Preußen , das griechische Kronprinzen¬
paar und Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von Hessen
theilnahmen .

* Sofia » 13 . Aug . Die Agence Bulgare erklärt auf das Ent¬
schiedenste, das auch im Auslande verbreitete Gerücht , es sei ein
Komplott gegen das Leben Seiner Majestät des Königs von
Rumänien entdeckt worden und Verhaftungen von Bulgaren
seien vorgenommen, sei vollständig unbegründet.

Nerschiedeues.
-j- Paris , 12 . Aug . (Telegr.) Das Torpedoschiff „France "

ist am 11 . August in der Höhe von Kap Vincent infolge Zu-
! sammenstoßes mit dem Panzerschlachlschiff „Brennus " ge -
s funken . Nur ein Theil der Mannschaft wurde gerettet .

Verantwortlicher Redakteur:
(in Vertretung von Julius Satz) Adolf Serfttu « *» Karlsruhe



Nr . 367 . Rebrrsuht der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen Angestellten Beobachtungen , nebst
Wasserstandsaicheichnungen an den wichtigsten Hauptpegeln des Rheins im Monat Juli 1900 .

Luftdruck in mm Lufttemperatur in CelfiuSgrade » .

Stationen » ZSg

«S-L ^ j

Höchster Niedrigster Monatsm ittel
Monats -

Mittl .
Maxi¬
mum

Mittleres
Mini¬
mum

Mittel
au-

Maximum
mü>

Minimum

Mittel
der Höchste Niedrigste Größte

tägliche
Fünftägige Temperaturmlt ^ ^

Dat . WM Dat .
rUbrM. LUHrR-^ UHr « . Mittel Schwan¬

kung Dat . C. ° Dat . C .«
Schwankung
Dar »E .

30. Juni
-4. Juli 5 .-9. 10.-14. I5 .- 19. 20.-24. 25^

Meersburg 439 .5 725 .2 9. 730 .1 12.
'

718 .9 , 17 .4 23 .0 18.8 19.5 24 .2 14.6 19.4 9.6 27. 31 .» 9. 8. 1 15. 14 .6 19 . 1 12 .9 17 .6 23 2 22 . 1 23 .1
21 .1
2l .z
19 g
20.8

Höchenschwand 1005.4 679 . 2 17 . 684 .4 4. 673 .8 15.5 19.4 15 .2 16.3 21 .3 12.4 16.8 8 .9 27. 29 .9 9. 3 .5 79. 15 .3 15 .0 8 .3 15 .0 21 .2 19 .2
Donaueschmgen 691 .8 704 .2 17 . 709 .3 12. 698 4 15 .7 21 .3 16 .0 17 .3 ? 10.5 ? ? ? ? 9. 4 .4 ? ? 17. 1 10 .2 15.8 20 .9 20 .2
Billingen 714 .5 702 .5- 17. 707 .5 12. 696 .5 15.1 21 .2 14.8 16.5 22 .9 10.6 16.7 12 .3 26. 29 .6 12 . 3 .2 12. 20.8 16 .0 10 .5 15 . 2 19 .9 18.5
Todtnauberg 1021.5 677 .st 17. 682 .8 12 . 671 .9 151 19 .2 14.6 15 .9 21 . 1 11 .7 16.4 9 .4 27. 28 .8 3. 33 12 . 13 .7 14.5 8 .4 14.6 20. 1 13.0
Badenweiler 401 .2 728 .9 9. 17. 733 .8 2. 721.8 17 .9 22 .9 18.5 19 .5 24 .9 15.5 20 .2 9 .4 20. 32 .5 9. 8 .0 12 - 15 .9 18 .2 12 .5 18 .5 23 .3 21 .9 HF HFreiburg
Gengenbach

281 .4 738 .8 9. 744 .4 2. 731 .8 18 0 24.3 20 .4 20.8 25 .6 15 . 1 20.4 10.4 26 .28. 33 .0 8. 80 23 . 15 . 1 19 .9 13.8 19.8 24 .5 23 .0 25.0
24.3
20 .9
23 .5

1812 746 .9 9. 753 .0 2. 740 . 1 17.8 24.5 18.6 19.9 25 .7 14.9 20 . 3 10 .8 26. 33 .6 9. 69 12 . 17 .9 18.9 13 .4 18.7 23 .2 21 6
Kniebis 903 .7 686 .7 17. 692.0 12. 681 .3 15. 1 19.0 14 .9 16 .0 20 .7 12 .3 16.5 8 .4 27. 28.0 8 . 3 .0 12 14.0 14 .3 7 .9 14.8 21 .2 18 .6Baden 216 .9 744 .2 9 . 17 . 749 .6 2 . 737 . 1 184 23.3 18.4 19 .6 24 .8 14.5 19 .7 10.3 26. 31 .8 8. 6 1 12 . 15 .8 18 .2 13.3 13.9 23 . 1 21 .3
Karlsruhe 126 .7 751 .6 9. 757 .1 2. 744 .5 18.0 24 .4 20 . 1 20 .6 25 .7 15 .8 20 .8 9 .9 26. 33.0 12 . 9 . 1 12 . 17 .4 19 . 1 14.3 19 .2 24 .5 22 .9 254)
Pforzheim 258 . 1 740 .5 17. 745.6 2. 734 . 1 17.4 23 .3 18. 1 19 .2 24 .8 13.9 19 .3 10 .9 16 .26 . 31 .8 12. 72 12. 173 180 13.3 18 .2 23 . 1 20 .9 2LL
Mannheim 96 .0 754 .1 18. 759 .8 2. 746 .9 17.6 25 .0 202 20 .7 26 .0 16 .0 21 .0 10.0 20. 35 .5 8 . 9. 9 .3 12 17.7 19. 1 13.9 19.6 24.7 22. 8 252
Heidelberg 120 .3 752.1 18. 757 .5 2. 745 .3 18 .2 24.5 19.9 20 .6 26 .2 16.0 21 . 1 10.2 26. 34 .5 8. 9 .2 25. 15 .2 18.8 14 2 19 8 24 .5 22 .8 25.0
Königstuhl 563 .4 714 .4 18 . 719 .6, 2. 708 .6 16 .1 19.8 17.4 17 .7 22 .0 14.1 18.1 8 .0 26 . 30 .7 9. 4 .8 29. 11 .9 15 .4 10.0 16 .8 22 .6 20 .2 22 3
Buchen 345 .0 732 .8 18. 738 .2 2. 727 .1 16 .7 22.3 16.7 18 .1 24 .3 12. 4 13.3 11 .9 21. 32. 1 7. 64 13 . 17 .6 16 .9 118 16 .9 22 .3 19.8 22L
Wettheim 146 .6 749 .8 13 . 755 .6 2. 743 .4 17.9 23 .6 17.8 19 .3 25 .0 14.2 19.6 10.8 26. 31 .8 8. 8 .6 13 . 17 .2 17 .9 14 .2 18.4 22 .9 21 .0 22,2

* Mittlere Karlsruher Ortszeit .

Niederschlag .

Höhe der
Auffang¬

fläche
über dem

Meer.
(Normal -

Null)
w

Monats¬
summe

der
Nieder¬
schlags¬
höhen in

mm

Tage mit

Stationen Flußgebiete

Größter
täglicher
Nieder¬

schlag

Dat . mm

Niederschlag

8
K SchneeHagelGraupelnThau

,

ReifNebelGewitter
Wetterleuchten

!

Villingen
Donaugebiet .

Brigach 707 .6 109.2 3 . 43 .7 15 15 1 1 21 1 5 4
Donaueschmgen Brigach 692 .7 103 .2 3 . 30 .7 13 13 ———23 _ — 8
Hattheim Beera 669 .7 121 .3 3 . 22.8 15 15 ———16 _ 3 8 3

Meersburg
L . Rheing ebiet .

Bodensee 435 .0 71 .7 3. 17.0 13 13 1 6 9 3
Mainau Bodensee 415 . 1 62 8 7. 13.4 12 12 _ 18 3
Heiligenberg Bodensee (Seeselder Aach ) 733 .5 72 .5 3. 16.6 13 13 _ 13 - 6 6 4
Bittelbrunn Bodensee (Radolfz. Aach ) 625 .0 114.0 17 . 27 .9 13 13 — 27 3 3
Feldberg -Gasth. Wutach und Hauenst. Alb 1266.9 157 .9 3 . 41 .0 14 13 1 1 3 6 —
Titisee Wutach 659 .5 147 . 1 3 . 45 .2 14 14 _ 5
Bonndorf Wutach (Merenbach) 850 .4 100 .9 3. 37 .2 11 11 1 _ _ 3 8 3
Höchenschwand Wutach ( Schlucht) 1003.7 120 .0 3 44 .0 14 14 2 _ 7 — 2 10 4
Bernau Hauenstemer Alb 921 .7 108.0 3. 37 .0 13 13 1 4 _ _ 6 2
Segeten Obere Murg 879 .0 126.5 3. 40 .2 15 1̂5 ——— 4 —— 8

Todtmoos Wehra 807 . 1 134.5 3. 41 .8
>

11,11 1 18 3 8 3
Todtnauberg Wiese (Schönenbach) 1027 .4 152.7 3. 41 .2 16 16 _ 1 _ 19 211 2
Schweigmatt Wiese 733 .4 130 .1 3 . 46 .0 15,15 _ 2 _ 7 4 12 1
Neuenweg Wiese (Kleine Wiese ) 726 .5 176.4 3. 42 .4 1615 ! 14 _ 8
Badenweiler Klemmbach 398 .7 133.7 3. 43 .6 13 13 !

s
—— 5 —— —

Obermünsterthal Neumagen 539 . 1 192 .8 3. 53 .6 15 16 18 — 12 2
Schelingen Krebsbach (Krottenbach) 313 .9 158. 1 17. 37 . 1 12 12 ! —16 « 10 2
Breitnau Dreisam 1018 .6 ! 241 .5 3. 57 .7 17 .17! 2 15! 5 10 4
Hofsgrund Dreisam ( Brugga )

Dreisam (Eschbach)
1055 .8 258 .8 3. 69 .0 !17 17 ! 3 1 10, 6 ! 8 ! 2

St . Peter 686 .3 ,! 191 .5 !, 3. 48 .2 j17117, . 18! - I 8 !—

Stationen Flußgebiete

Höhe der
Auffang¬

fläche
über dem

Meer.
(Normal -

Null)

m

Monats¬
summe

der
Nieder¬
schlags¬
höhen in

MM

Größter
täglicher
Nieder¬

schlag

Dat . mm

Tage mit

!

Niederschlag

!

RegenSchneeHagelGraupeln
R

Nebel

,

Gewitter

j

8
-s
Z

Freiburg Dreisam 271.7 154 .2 3. 45 .9 1717 4 13 5
Keppenbach Elz (Brettenbach) 275.3 220 .5 3. 57 .2 14 >14 — 2 —25 — 1 7 S
Schiltach Kinzig 338 .4 123 .7 3. 35.4 1616 — I — 16 — 1 5
Kniebis Kinzig (Wolf) 900 .8 177.3 3. 33 .5 13 13 — 1 1 12 — 4 11 5
Rippoldsau Kinzig (Wolf) 561 .6 151 .9 3 . 361 15 15 — _ — — — — 7 —

Nußbach Kinzig (Gutach) 727 .5 203 . 1 3. 37.5 17 17 — 4 6 — 6
Gengenbach Kinzig 179.1 128 .8 3. 28 .6 14,14 — I —14, — — 7 —
Herrenwies Untere Murg (Schwrzb.) 758 .0 243 .0 22. 43 .0 !16 16 — 1 —20 — 3 14 1
Langenbrand Untere Murg 220 .4 150.2 22. 42 . 1 14 14 — I — 7 — 11 3
Baden Untere Murg (Oos ) 219 .9 145.9 22. 35 . 1 13 13 — 1 —22 —22 9 2

Schielberg Untere Alb (Maisenbach) 417 .1 157.6 22. 46 .7 14,14 — 14 _ 1 6
Karlsruhe Untere Alb 117.5 99 .7 7. 22. 19 1 1613 — 1 —17 —_ 7 4
Kaltenbronn Neckar (Enz) 861 .8 216 .3 22 51 .8 16,16 — 1 _ 16 — 9 9 _
Pforzheim Neckar (Enz ) 252 .2 139.4 22. 63 .7 1313 _ — _ 12 — 9 5 1
Tiefenbronn Neckar (Würm) 429 . 1 139.2 22. 605 12

^
12 —- - 11 — 3 9 —

Diedesheim Neckar 139.6 92 . 1 30. 29 .7 15 1̂6 1 8 _ 12 7
Eberbach Neckar 128.8 127 .3 30. 26 .0 18 18 ——14 — 10 7 1
Strümpfelbrunn Neckar ( Itter ) 526 .9 115.2 30. 26 .1 16 !16 , —— 7 — 1 8 —
Elsenz Neckar (Elsenz ) 239.1 100 .2 3 . 22 . 3 13 13 , 1 —20 — 2 9 2
Königstuhl Neckar 560 .9 ! 137. 1 9 29 .4 !14,14, 3 - 6 — 12 7 4

Kohlhof Neckar 443 .0 181 .2 21 . 31 .6 15 ,15 3 19 _ 7 1
Heidelberg Neckar 114 .9 , 120 .4 9. 25 .3 18 18 l ——— _ 7
Mannheim Rhein und Neckar 95 .8 , 92 . 1 3 . 22.3 j15 1̂5 1 — 6 — 2 6 —
Wertheim Main 140.9 ! 81 .2 30. 19 .2 !12,12 2 — 14 — 9 6 2
Buchen Main (Mudbach) 341 .3 ! 105.6 3. 17 .9 !15 15 . 2 —24 — 6 6 2

Stationen
AbsoluteFeuchtigkeitin

mm

Relative Fruchtig
in Prozenter

Kleinste .

keit
l.

L

rr«»

Bewölkung

.

,

Klare

Tage

.

,

Trübe

Tage

.

Sommertage

(
Maximum

fua

oder

über

LS

Grad

) .
Windvertheilung

Monats¬
mittel .

Datum . °/°!
>

Monats¬
mittel . RS s DE S SW W RW Still

Meersburg . . 12.3 21. 44^ 72 S .2 8 10 19 3 ! 12 1 14 10 18 13 13 9
Höchenschwand . 10. 1 26. 39., 72 5 .9 3 10 12 1 ! 11 10 7 2 9 15 30 3
Donaueschmgen . 10.6 16. 30 ^72 5.2 5 6 ? 14 5 8 1 2 17 11 8 27
Villingen . 11 .4 26. 40 79 4 .9 1» 8 15 2 8 — 3 7 23 2 13 35
Todtnauberg . 10.4 27 . 42 76 5.9 4 10 12 14 12 — 10 13 6 7 19 12
Badmweiler . 12.4 26. 37 73 4.7 10 7 17 — — — — — — _ — —

Freiburg . 12.6 28. 35 69 5 .0 5 9 20 10 19 1 21 10 11 4 5 12
Gengenbach . 13.0 22. 27 73 5 . 1 7 8 13 — 10 4 42 — 2 — 35 —
Kniebis . 10.4 16. 40 76 5 .2 7 8 13 10 7 17 2 1 6 36 3 11
Badm . . 13.7 16. 46 79 5 . 1 7 6 16 3 — 22 1 s 1 41 — 22

Karlsruhe . - 13 .0 16. 31 72 5 .1 8 10 19 3 34 6 11 2 35 2 —
Pforzheim . 12.4 16. 34 74 4 .9 9 8 17 — 3 22 1 — 18 19 1 29
Mannheim . 13.0 26. 35 71 4 .7 9 4 18 14 — 6 6 19 1 5 10 22
Heidelberg . 13 .5 16. 37 74 4 .0 12 7 18 — —

Königsstuhl . . . - . 11 .3 26. 39 76 46 11 7 13 2 4 3 21 8 1» 8 21 16
Buchen . 12 .6 26. 41 80 4 .9 7 6 17 4 11 8 10 3 20 6 12 19
Wertheim . 13 .0 19. 40 77 5.3 7 7 17 2 2 13 2 3 4 21 17 29

Karlsruhe . Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 2421 Stunden — 50 Proz . der möglichen . Tage ohne Sonnenschein : 3.

WasserstSade am Bodeusee ««d am Rhein in Metern.

8 §« s -b Z
»s -

§ s?
N

« «
W

Mittags 12 Uhr :

1. 4 .23 3.03 1 .78 3 .05 3.02 4 .56 4 .22
2. 4 .20 3 .01 1 .68 2 .96 2.95 4 .49 4 .11
3. 4 .18 2 .99 1 .68 2 .95 2 .92 4 .40 4 .04
4. 4 . 18 3 .20 1 .81 3.04 2 .96 4 .43 4.02
5. 4 .20 3.53 2 .33 363 3 .28 4 .69 4 .11
6. 4 .22 3 .40 2 . 19 3 .51 3 .43 5.01 4.53
7. 4 .22 3 .51 2.07 3 .39 3 .34 5 .01 4 .76
8. 4 .24 3 .55 2 .26 3 .52 8. 43 4 .93 4.73
9. 4 .26 8 .67 2.48 3 .82 3 .55 5.09 4 .73

10. 4.25 3 54 2 .30 3 .66 361 5 .29 4.87
11 . 4 .28 3 .55 2 .26 3 .57 3 .53 5.32 5 .04
12. 4 .28 3 .43 2 .16 3 .54 3 .51 5 .17 5.08
13. 4.26 3.35 2.05 3 .44 3 .40 5.07 4 .97
14. 4 .25 3 .39 2.02 3 .38 3 .33 4 .91 4.82
15. 4 .24 3 .30 2 .02 3 .42 3 .34 4 .82 4 .66
16 . 4 .22 3 .26 1 .96 3 .39 3 .27 4 .80 4 .55
17. 4 .20 3 .24 1 .90 3 .34 3 .23 4.70 4 .48
18. 4 .18 3 .23 1 .92 3.31 3.21 4 .66 4 .40
19. 4 . 17 3 .18 1 .84 326 3.19 4 .64 4.34
20. 4 . 15 3 . 13 1 .80 3 .19 3 .13 4 .58 4 .29

21 . 4 . 12 3 .10 1 .76 3.16 3 .08 4.52 4 .22
22. 4 . 10 3 .08 1 .78 3 .16 3.06 4 .49 4 .18
23. 4 . 10 3.15 1 .76 3.16 3 .06 4 .56 4.21
24. 4.08 3 .11 1 77 3 .19 3.08 4 .50 4.28
25. 4 .06 3 .07 1 .74 3 . 15 3 .04 4 .49 4 .25

26 . 4 .03 3 .03 .1 .69 3 .10 3.00 4 .44 4. 18
27 . 4 .00 3 .00 1 .66 3 .06 2 .97 4 .39 4.10
28. 3 .98 2.99 1 .64 3 .03 2.92 4 .35 4.02
29 . 3.96 2.93 1 .61 3 .01 2.90 4 .32 3 .97
30. 3 .93 3 01 1 .61 2 .97 2.68 4 .31 3 .94
31 . 3 .92 3 .09 1 .74 3 .07 2.94 4 .31 3 .92

Summe 128 .69 100 .07 59 .27 101 .44 98 .56 145.25 136.02
Mittel 4 . 15 3 .23 1 .91 3 .27 3.18 4.69 4.39
Höchst. ' 4 .29 3 .82 2.60 382 3.66 5.34 5.09
Niedr . -f 3 .92 2 .90 1 .59 2.94 2.88 430 3 .91

* Höchster Stand des Monats .
-«- Niedrigster „ »

Der verstoßene Juli ist im ersten Drittel vorwiegend trüb ,
kühl und regnerisch , dann aber heiter und warm und gegen Schluß
reich an Gewittern gewesen . Die Temperaturen haben sich für
einen Sommermonat zwischen wetten Grenzen bewegt , indem
der Unterschied zwischen dem kleinsten und dem größten Lages -
Mtttel bis zu 17' /, (in Villingen ) bettagen bat . Wiewohl an
11 Tagen die Lustwärme unter der normalen , an mehreren Tagen
sogar so erheblich gelegen ist, daß es auf dem Feldberg schneien
konnte , haben sich doch Monatsmittel ergeben , welche um 1 bis

l ' /i zu groß sind - nur die Bodenseeufer und der Odenwald
find verhältnißmätztg kühl gewesen, indem dort der Wärmeüber¬
schuß nur ° betragen hat . Die Regenmengen sind nur am
Bodensee zu klein ausgefallen (um etwa 40 Proz .), in den übrigen
Landestheilen haben sie dagegen die durchschnittlichen sehr erheblich
übertroffen - an einigen Stationen ist mehr als das Doppelte
gemessen worden . Mehrfach find sehr ergiebige Gewitterregen
niedergegangen und deshalb bietet auch die geographische Ber -
theilung der Monatssummen mehrfach Abweichungen von dem
normalen Bilde . — Die Luftdruckmittel find um rund 1 mm zu
hoch ausgefallen .

Während des ersten Drittels stand unser Gebiet unter der
Herrschaft von nördlichen Depressionen und daS Wetter war
deshalb trüb und regnerisch In den beiden ersten Tagen war
es dabei noch warm - als sich aber der hohe Druck , der bis da¬
hin den Südwesten und Süden bedeckt hatte , auf den Nordwesten
und Westen verlegte und Depressionen über dem Ostscegebiete
erschienen , sanken die Temperaturen rasch und verblieben erheb¬
lich — bis zu 8 ' /, ° — unter den normalen Ständen . Am 7.
schneite es auf dem Gipfel des Feldbergs (1496 m ) und am
nächsten Tag auch bei dem 230 n» tiefer gelegenen Feldberg -
Gasthof . Vom 11 . an kam Mitteleuropa in den Bereich eines
Hochdruckgebietes : es klarte deshalb auf und die Luftwärmc
nahm rasch zu . Mit einer kurzen Unterbrechung am 22 . , wo
ausgedehnte Gewitterregen niedergingen , herrschte bis zum 29 .
heiteres , mitunter ganz wolkenloses und heißes Wetter . Am
29 . und 30 . brachten zahlreiche Gewitter , die stellenweise ver¬
heerenden Hagel im Gefolge hatten , Abkühlung und an den
beiden letzten Tagen lagen die Temperaturen wieder etwas unter
den normalen Ständen .

An 22 Tagen find Gewittererschetnungen beobachtet worden -
am meisten ausgebrettet waren jene des 3 ., 7 ., 22 ., 29 . und 30.

Bodensee und Rhein , welche seit Ende Juni im Rückgang be¬
griffen waren , stiegen infolge der starken Niederschläge des ersten
Monatsdrittels neuerdings an , wobei der Rhein den Höchststand
des Vormonats überall und denjenigen des Januarhochwaffers
auf der oberen Stromstrecke überschritt , ohne jedoch den gewöhn¬
lichen höchsten Sommerwafferstand zu erreichen . Im Bodensee
wurde der Junihöchststand , welcher zugleich der bis jetzt höchste
Jahresstand ist, aber ebenfalls unter dem gewöhnlichen höchste »
Sommerwafferstand zurückblieb , nicht wieder erreicht . Mit dem
zweiten Monatsdrittel trat in beiden Gewässern wieder Fallen
ein, welches ziemlich stetig bis zum Monatsende anhielt .

Da sich See und Rhein fast den ganzen Monat hindurch unter
dem normalen Stand bewegten , so sind die gemittelten Monats -
werthe gegenüber den Jultmitteln des Bergletchsjahrzehntes mit
wenig Ausnahmen zu klein ausgefallen , wie bei Konstanz uw
0,12 m , bet Basel um 0,39 m , bei Breisach um 0,20 m , bei
Kehl um OM m , bet Maxau um 0,10 m und bei Mannheim
um OM m - bei Waldshut dagegen ist das Mittel um 0,03 w
zu groß .

Von den Zuflüssen hoben sich während der erwähnten Regen "

Periode insbesondere diejenigen des mittleren Schwarzwalds .
Außerdem fanden vereinzelte , durch Gewitterregen erzeugte An¬
schwellungen statt - doch wurden nirgends nennenswerthe Höhen
erreicht . Neckar und Main zeigten bet geringer Wafferstands -
bewegung ziemlich normale Stände .

Centtalbureau für Meteorologie und Hydrographie
im Großherzogthum Bade«.



Reaifter für das Gr - Hy erzogthnm Bade «.^ - > - - Kastle . Brauereibesttzer in >Schwetzmge «.Handels -Register
- D,i4
Acher« . .144

In das diesseitige Handels¬
register wurde unter Abth . ^ O .Z .
40. Nr . 2 zur Firma „I . H . Ziegler
Achern

" eingetragen:
Heinrich Ziegler Witwe Maria geb .

Bardtenschlager ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden. Der Kaufmann Flormtin
Ziegler ist in die Gesellschaft als per¬
sönlich haftender Gesellschafter einge¬
treten ; zur Vertretung der Gesellschaft
ist er unbeschränkt ermächtigt.

Achern , den 24. Juli 1900.
Großh . Amtsgericht.

Acher». D.14S
Zu O Z . 9 des diesseitigen Fir¬

menregisters Firma „Leop .
Leibinger in Achern

" wurde heute
eingetragen : „Die Firma ist erloschen " .

Achern, dm 4 . August 1900.

_ Großh . Amtsgericht._
!

Badem D,113
Nr . 19274 . In das diesseitige

Handelsregister Abth . ^ wurde
unterm Heutigen eingetragen :

Zu O .Z . 73 Zweigniederlassung der
Firma Hirth L Sick Nachfolger in
Karlsruhe. Inhaber Kaufmann Moritz
Traube, wohnhaft in Karlsruhe .

Baden, den 2. August 1900.
Großh . Amtsgericht I .

Inhaber : Franz Josef Rostet, Kauf
mann, Frciburg .

Freiburg , dei, 3 . August 1600.
Größt, . Amtsgericht.

Heidelberg. D,12
Zum Handelsregister Abth.
wurde eingetragen :

1 - 8 " OZ 212 : Firma „F . W.
Jaeger " in Nenenhcim.

Das Geschäft ist auf den Ehemann
der bisherigen Inhaberin , Schneider¬
meister Christian Breitenöther in
Neuenheim übcrgegaugen, der solches
unter der Firma „F . W . Jaeger ,
Nachf . Christian Breitenöther " weiter¬
führt .

2 . Zu O .Z . 213 : Die Firma
„ Friedrich Mall " in Heikel-
berg . ^

Inhaber ist Friedrich Mall , Kauf¬
mann in Heidelberg.

Heidelberg, den 2 . August 1900.
Großh . Amtsgericht.

Brette « . D,73
Zur Firma I . H . Ettlinger in

Breiten (O .Z . 37 des Firmenregisters)
wurde beute eingetragen : Inhaber
der Firma ist Adolf Simon , Kauf¬
mann in Bretten .

Breiten, den 7 . August 1900.
Großh. Amtsgericht.

Durlach. *D,14
Das Erlöschen der Firma Julius

Helbtng , Witwe in Weingarten ,
soll von Amtswegen in das Handels¬
register eingetragen werden. Den Be-
theiligten wird zur Geltendmachung
eines Widerspruchs eine Frist von 3
Monaten bestimmt .

Großh . Amtsgericht Durlach .
Durlach. D,15

Handelsregister Eingetragen :
1 . August Renz , Durlach . In¬

haber : August Renz, Kaufmann , Dur¬
lach .

2 . Karl Schöpfte , Langenstein¬
bach. Inhaber : Karl Schöpfte, Kauf¬
mann , Langensteinbach .

3. Carl Kirchenbauer , Söl¬
lingen. Inhaber : Carl Kirchenbauer,
Bauunternehmer , Söllingen .
_ Gr . Amtsgericht ._

Durlach. D,96
Gefellschaftsregister . Brenzel

L Cie . in Berghausen. Eingetragen :
Prokura des Georg Friedrich Jung er¬
loschen. Gesellschaft aufgelöst. Rech-
uungssteller Peter Schmidt in Durlach
als Liquidator .

Gr . Amtsgericht.

Karlsruhe . D-17
I . In das Handelsregister il . ist

eingetragen:
1 . Zu Band I O .Z . 283 Seite 617/18

zur Firma M . Kahn , Karlsruhe :
Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
2 . Zu Band III O Z . 4 Seite 7/8

zur Firma I . Kratzert in Heidelberg,
Zweigniederlassung Karlsruhe :

Nr . 2 . Die Zweigniederlassung in
Karlsruhe ist in eine Hauptniederlassung
umgewandelt.

Inhaberin derselben ist : Johann
Kratzert Witwe , Henriette, geb . Roß
nagel in Heidelberg.

3 . Zu Band III O .Z . 6 Seite 11/12:
Nr . 1 . Firma : Josef Grupp ,

Karlsruhe .
Etnzelkaufmann : Josef Grupp , Op¬

tiker , Karlsruhe .
4 . Zu Band II O .Z . 316 Seite 641/2

zur Firma Robert Schüßler , Karls¬
ruhe :

Nr . 2 . Die Firma wurde geändert in :
Badische Weinkellereten , In¬

haber : Robert Schüßler , Karlsruhe .
II . In das Firmenregister ist zu

Band II O .Z . 527 Seite 538 zur Firma
IosefMaier , Karlsruhe , eingetragen:

Die Firma ist erloschen .
Karlsruhe , den 4 August 1900.

Großh . Amtsgericht III .

akticn (400 Stück) . Beide Arten von
Aktien sind auf den Namen gestellt und
können mir mit Genehmigung des Auf-
sichtsrathes und der Generalversamm¬
lung auf andere Personen übertragen
werden . Die Stammaktien nehmen an
dem Erträgnisse des Unternehmens erst
dann Theil, wenn das auf Prioritäts¬
aktien emgezahlte Kapital eine Jahres¬
dividende von 5°/^ erhallen hat . Die
Erhöhung des Aktienkapitals auf die
Summe von M . 800000 Frs . 1000000)
und zwar um 200 Stück Prioritäts¬
aktien zu M . 800 l— Frs . 1000 ) er¬
folgt nach Maßgqbe des 8 278 Abs. 2
H .G .B . Eine solche weitere Erhöhung
hat die Gleichstellung der Stammaktien
mit den Prioritätsaktien in Bezug auf
die Theilnahme an dem Geschäftserträg-
nih vom nächsten Rechnungsjahr an
zur Folge.

Der Vorstand der Gesellschaft besteht
aus einem Direktor. Seine Bestellung
steht dem Aufstchtsrath zu . Die Be¬
rufung der Generalversammlung ge¬
schieht mittels eingeschriebener Briefe
an die Aktionäre. Die Einladungen
müssen mindestens zwei Wochen vor
dem Tage der Versammlung an die Ak¬
tionäre verschickt werden , wobei der Tag
der Berufung und der Tag der Ge¬
neralversammlung nicht mitgerechnet
werden . Die von der Gesellschaft aus¬
gehenden Bekanntmachungen erfolgen
mittels eingeschriebener Briefe an die
Aktionäre und soweit sie öffentlich er¬
folgen sollen , im „ Deutschen Reichs¬
anzeiger" .

Vorstand der Gesellschaft ist vr . Eber¬
hard Graf Zeppelin aus Ebersberg, Ge¬
meinde Emmishofen.

Die mit der Anmeldung der Abän¬
derung des Gesellschaftsvertrages ein¬
gereichten notariellen Protokolle können
bei dem diesseitigen Amtsgericht einge¬
sehen werden .

Konstanz, den 7. August 1900.
Großh . Amtsgericht.

Hermann Scheltle, Brauereibesttzer tn
Konstanz.

OZ . 10. vr . Georg Fischer ,
Heilanstalt Konstanzer Hof, Konstanz .
Inhaber : Geh. Hofrath vr . Georg
Fischer tn Konstanz.

O .Z . 11 . Bahnhof - HStel Joseph
Schönebeck , Konstanz. Inhaber :
Joseph Schönebeck , Hotelier in Konstanz .

O .Z . 12. Hotel Gustav Schnetzer ,
Konstanz. Inhaber : Hotelier Gustav
Schnetzer in Konstanz.

O .Z . 13. Wilhelm Bührer,Hötel
! Hecht , Konstanz. Inhaber : Wilhelm
Bührer , Hotelier in Konstanz.

OZ . 14. Martin Miehle , zum
Barbarossa , Konstanz. Inhaber :
Martin Miehle, Gastwirth in Konstanz .

O .Z . 15. Simon Graf , Brauerei
Staad b . K ., Staad , Gemeinde All¬
mannsdorf . Inhaber : Simon Graf ,
Brauereibesttzer in Staad , Gemeinde
Allmannsdorf .

OZ . 16 . Gebr . Seiner , Möbel¬
fabrik tn Konstanz. Inhaber : Karl
Sclncr und Anton Seiner , beide Möbel-
fabrilanten in Konstanz. OffeneHandels-

>gesellschaft . Die Gesellschaft hat be-
! gönnen am 1 . Januar 1899. Beide
! Gesellschafter find berechtigt, die Gesell¬
schaft selbständig zu vertreten .

Konstanz, den 4 . August 1900.
Gr . Amtsgericht.

Schwetziuge «. D,1 ^
Nr . 17351. In das Handel » '

regt st er L. wurde am 25. Juli 1900
zu O .Z . 157 bei der Firma Johannes
Scharnke , Cigarrensabrik in Hocken¬
heim eingetragen:

Die Prokura des Kaufmanns Karl
Kiesel in Hockenheim ist seit dem 21.des Monats erloschen.

Schwetzingen , den 25 . Juli 1900.
Gr - Amtsgericht I .

Storkach . D .98Nr . 9447. Zu O .Z, 100 Abth . ^
des Handelsregisters wurdeunterm Heutigen eingetragen:

Ott L Abt , Mühlingen.
Persönlich hastende Gesellschafter

sind :
Anton Ott , Ziegler in Pfullendorf ,Johann Abt, Ziegler in Mühlingen .

Offene Handelsgesellschaft .Die Gesellschaft hat am 1 . Juni 1899
begonnen .

Stockach, den 6 . August 1900.
Großh . Amtsgericht .

Mannheim . DM
Zum Gesellschaftsregister

Band IX , O .Z . 7, Firma „ Braue¬
reigesellschaft Eichbaum
vorm . Hofmann " wurde einge¬
tragen :

Hans Harrer in Lahr ist als Proku¬
rist bestellt.

Mannheim , den 2 . August 1900 .
Großh . Amtsgericht III .

Triberg. D,13In das Handelsregisterwurde eingetragen :
1 . Firma Theodor Wiggertin Hornberg Inhaberin ist die Witwe

des Kaufmanns TheodorWiggert Luise
geb. Berger in Hornberg.2. Firma „Uhrenversandthaus
Schönwald , Marie Dold "

. In¬
haberin ist die ledige Marie Dold in
Schönwald-

Triberg , den 1 . August 1900.
Großh. Amtsgericht.

Ettenheim. D,6S
In das H a n d els r e g i st er Abth.

Bd . I, O .Z . 4 wurde eingetragen :
Cementwaarensabrik August

Kramer tn Mahlberg . Inhaber :
August Kromer, Cementwaarenfabrikant
in Mahlberg .

Ettenheim, den 2 . August 1900 .
Großh . Amtsgericht._

Areibnrg. D,50
In das Handelsregister Bd . I ,

Abth . L. wurde eingetragen:
O .Z . 132 : Firma Paul Faller ,

Freiburg (Hauptniederlassungtn Saig ) .
Inhaber ! Paul Faller , Holzhändler,

Saig
O .Z . 133 : Firma Franz Rosset ,

Freiburg .

Koustauz . D,115
Nr . 12210 . In das Handels¬

register Abth . V, Bd . I , O .Z . 1 wurde
zur Firma Insel - Hotel , Aktien¬
gesellschaft , Konstanz , einge¬
tragen :

Der Gesellschaftsvertrag ist am 26 .
Oktober 1874 bezw . 13. November 1874
festgestellt und am 23. Juni 1900 den
Bestimmungen des neuen Handelsgesetz¬
buches entsprechend abgeändert worden.
(Notarielle Protokolle über die General-
versammlungsbefchlüsfe vom 23. Juni
1900 und über die Beschlüsse des Auf-
sichtsrathes vom 24. Juli 1900.)

Die Gesellschaft ist eineAkt ien g ese l l-
fchaft mit dem Sitz in Konstanz. Die
Dauer der Gesellschaft ist auf erne be¬
stimmte Zeit nicht beschränkt. Gegen¬
stand des Unternehmens ist die weitere
bauliche Herrichtung und Einrichtung
und der gewerbliche Betrieb des aus
der Insel in Konstanz bestehenden Hotels
sammt damit zusammenhängendenAn¬
stalten, sowie die weitere zweckmäßige
Ausnützung und Verwerthung der von
derGesellschafterworbenenLiegenschaften
sowohl auf der Insel als im Hof „Kon¬
stanzer Hof " nebst deren Zugehörden.
Das Grundkapital der Gesellschaft be¬
trägt M . 640000 (-- Frs . 800000)
und ist in 800 Aktien zu M .
(— Frs . 1000) eingetheilt.

Koustauz. D,12V
Nr . 12246 . Zum Handelsregister

Abth. H., Bd . I wurde eingetragen:
Die Hauptniederlassung der Firma
Basil Bächle , Radolfzell wurde
nach Wollmatingen verlegt. Der In¬
haber Basil Bächle ist gestorben . Die
Firma Basil Bächle in Wollmatingen,
Zweigniederlassung ist erloschen . In¬
haber der Firma Basil Bächle in Woll¬
matingensind nunmehr Hermann Stadel¬
hofer Ehefrau, Anna geb. Bächle und
Martina Bächle ledig , beide in Woll¬
matingen. Die Firma ist eine offene
Handelsgesellschaft . Die Gesellschaft hat
am 14. November 1899 begonnen . Beide
Gesellschafter sind berechtigt , die Gesell¬
schaft selbständig zu vertreten.

Konstanz , den 8 . August 1900.
Großh Amtsgericht.

Mannheim. D, 52
Zum Ges.-Reg . Band VIII , O .Z .

334, Firma „Mannheimer Dampf -
schleppschtfffahrts - Gesellschaft «
in Mannheim wurde eingetragen :

Carl Meister tn Mannheim ist
zum Mitglied« des Vorstandes be¬
stellt.

Mannheim , den 2 . August 1900 .
Großh . Amtsgericht III ._

Triberg. D .9?
Nr . 8710 . Der an unbekanntenOrten

weilende Drechsler MathäusHunkerwird benachrichtigt , daß die Firma A.
Kopp L Hunker in Furtwangen ge¬
löscht werden wird, falls binnen 3 Mo¬
naten kein Widerspruch erfolgt.

Triberg , den 8 . August 1900.
Gr . Amtsgericht .

Mannheim. DM
Zum Ges .-Regtster Bd . IX , O .Z . 53,

Firma Rud . Otto Meyer , Ge¬
sellschaft mit unbeschränkter Haftung,wurde eingetragen :

Durch Beschluß der Versammlung
der Gesellschafter vom 13. Mat 1900
wurde das Stammkapital um 350000M ,
also auf 1,500,000 M . erhöht und die
KK 4, 8, 14, 18, 20, 22, 24, 25, 3V
und 36 des Gesellschastsvertrags abge¬
ändert .

Mannheim , den 2 . August 1900 .
Großh . Amtsgericht III .

D .121
Zu dem Haudels -

Band I wurde ein-

Konstanz. D '11
In das dtess . Handelsregister

Abth. H Bd . I wurde eingetragen:
O .Z . 5 . Karl Steidle , Konstanz.

Inhaber : Karl Steidle , Generalagentin Konstanz . Dem Kaufmann Jakob
Frank in Konstanz ist Prokura erthetlt .

O .Z . 6 . Eduard Lutz , Waaren -
agentur in Konstanz . Inhaber : Eduard
Lutz, Kaufmann in Konstanz .

O .Z . 7 . H . L E . Fettig , Konstanz.
Inhaber : Heinrich und Eugen Fettig ,
Bauunternehmer in Konstanz . Offene
Handelsgesellschaft . Die Gesellschaft
hat begonnen am 1 . Juli 1893. Beide
Gesellschafter sind berechtigt , die Ge¬
sellschaft selbständig zu vertreten .O .Z . 8 . Heinrich Blattner ,

i Architekt und Baumeister in Konstanz.
„ .. . . 800 ! Inhaber : Heinrich Blattner , Bauunter -
Die Aktien ! nehmer in Konstanz .(— Frs . 1000) einaetheitt. Die Aknen ! neymer m rcoriMnz .

zerfallen in Prioritätsaktien (400 O .Z . 9 . Herm 'ann Scheltle ,Stück) und 8 . in sogenannte Stamm - - Brauerei Buck, Konstanz . Inhaber :

Pforzheim . D,16
Zum Handelsregister wurde ein¬

getragen :
») Zu Abth . Bd - 1 . 1 . O .Z . 303.

Die Firma Karl Richter in Brötz¬
ingen . Inhaber ist Karl Richter, Kauf¬
mann daselbst . 2 . O .Z . 304. Die FirmaGebr . Schiff in Pforzheim. Die
Gesellschafter find Moritz Schiff L
David Schiff , Kaufleute in Pforzheim.
Die offene Handelsgesellschaft hat am
1 . August 1900 begonnen.

d ) Zum Firmenregister Bd . I ,O .Z . 272 (Firma W . Nagel in Neu¬
hausen) . Die Firma ist erloschen.

<r) Zum GefellschaftsregisterBd . II , O .Z . 1224 und Handels¬
register Abth . M Bd . I , O .Z . 305
(Firma Auwärter L Cie . in Pforz
heim). Das Geschäft mit Firma ging
am I . Mai 1900 auf den Theilhaber
Eugen Auwärter , Kaufmann hier über.

Pforzheim , den 1 . August 1900.
Großh . Amtsgericht II .

Waldkirch .
Nr . 11890.

register Abth.
getragen:

O .Z . 46 . Die Firma Franz JosefBamwert , Bauunternehmerin Wald¬
kirch . Inhaber der Firma ist : FranzJosef Bammert, Bauunternehmer in
Waldkirch .

Waldkirch , dm 31 . Juli 1900.
Großh . Amtsgericht .

Weinheim. D,155Nr . 9766 . Zum HandelsregisterAbth. A , Band I wurde heute einge¬
tragen :

s.) Unter O .Z . 135 : Die Firma Karl
Gebhardt in Laudenbach . Inhaber :Karl Gebhardt, Stuhlfabrikant in
Laudenbach .

b) Zu O .Z . 40 : Firma Rud . Alb .Schneider in Weinheim . Die Firmaist erloschen.
Weinheim , den 2 . August 1900.

Großh. Amtsgericht .

Genossenschafts - Register.
Lörrach. D,95In das Genossenschaftsregisterwurde zu O .Z . 7 eingetragen:

Allgemeiner Arbeiter - Con -
sumverein Wyhlen , eingetragene
Genossenschaft mit beschränkter Haft¬pflicht. Die Genossenschaft wurde durchBeschluß der außerordentlichen General¬
versammlung vom 27. März d . I . aus¬gelöst. Die Liquidation erfolgt durchden bisherigen Vorstand.

Lörrach , den 6 . August 1900.
Großh. Amtsgericht .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

st '. D 130.1 . Nr . 6286. Buchen . Der
Vorschußverein Buchen e . G .
m . u . H . in Buchen, vertreten durch
Wilhelm Emele in Buchen, klagt gegen
den Wilhelm Grimm , Bürgermeister
und Landwtrth zu - Schlossau, z. Zt . an
unbekannten Orten abwesend, im Ur¬
kundenprozeß auf Grund der Behaup¬
tung, daß ihm der Beklagte aus Dar¬
lehen vom 21 . Juli 1897 den Betrag
von 800 M . nebst 5°/, Zins vom 2.
Februar 1900 und aus Darlehen vom
17 Juli 1898 den Betrag von 200 M
Nebst 5"/„ Zins vom 17 . November 1899
schulde, und daß die Zuständigkeit des
Amtsgerichts hier vereinbart worden
sti mit dem Anträge auf kostenfällige
Verurthellung des Beklagten zur Be¬
zahlung des Betrags von 800 M . nebst5"

/o Zins vom 2 . Februar 1900 und
von 200 M . nebst 5"/, Zins vom 17 .
November 1899 - auch sei das Urtheilfür vorläufig vollstreckbar zu erklären.

Der klägertsche Vertreter ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
«es Rechtsstreits Vor das Gr . Amts¬
gericht zu Buchen auf
Samstag den 27 . Oktober 1900,

Bormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .
„ Buchen , den 9 . August 1900.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Staudt .

Ladung .
D '117,1. Nr . 24M0 . Mannheim .

Der Baumeister Georg Waibel in
Mannheim klagt gegen den Eisengießer
Emil Krellmann in Mannheim,
z. Zt . an unbekannten Orten , und dessen
sammtverbiubliche Ehefrau Wilhelmtne
Krellmann hier, unter der Behauptung ,
daß die Beklagten mit dem Methzins
für die Monate Mat , Juni und Juli
im Rückstände sind , mit dem Anträge
auf Verurthellung der Beklagten zur
Zahlung von 66 Mark .

Der Kläger ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Mannheim auf
Donnerstag , 27 . Sep : ember I960,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Mannheim , den 4 . August 1900.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

Rost .

Ladung .
C129 .1 . Nr . 24930 . Mannheim .

Die Firma Leopold Wolfs in
Viernheim — Prozeßbevollmächttgterl
Rechtsanwalt vr . Feist zu Mannheim
— klagt gegen den Kaufmann Wilhelm
Dreh fuß , dessen Aufenthalt unbe¬
kannt ist, früher zu Mannheim wohn¬
haft, aus Waarenkaus auf Zahlung
von 233 M . 64 Pf -, nebst 6«/« Zins
Vom 18. Oktober 1899 bis 31. Dezember

5 °/» Zins vom 1. Januar ^Auskunft über Leben oder Tod des
Verschollenen zu ertheilen vermögen,

1899 und
1900 an.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht II
zu Mannheim auf

Dienstag den 2 . Oktober 1900,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Mannheim, den 8. August 1900.
Schwab ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Aufgebot .

D '5.1 . Nr . 9386 . Boxber
Gemäß Art 9 des E G . zum B G.
tzs 960 ff . C.P .O . wird folgendes

Aufgebot
erlassen :

Der am 30 . Juli 1637 zu Ober¬
wittstadt geborene FraNz Karl Ioh -
mann ist im Jahr 1862 nach Amerika
ausgewandert und seit dem Jahr 1865

D135
spätestens im Aufgebotstermin
Gerichte Anzeige zu machen .

Boxberg, den 25 . Juli 1900.
Großh . Amtsgericht :

gez . vr . Haas .
Dies veröffentlicht:

Der Gertchtsschreiber:
Kirchgeßner .
Bekanntmachung .

D '109. Karlsruhe . Jin Konkurs¬
verfahren über das Vermögen des
Schirmfabrikanten August Hoffman »

, hier soll mit Genehmigung Großh.
. ! Amtsgericht die Schlußvertheilung er¬

folgen.
Hierzu find verfügbar M . 6642 .54,

während ntchtbevorrechtigteForderungenim Belaufe von M . 23157 .25 zu be¬
rücksichtigen sind.

Karlsruhe , den 8 . August 1900 .
Der Konkursverwalter :

Carl Burger .

, - ^ Nr . 21 498 . Bruchsal .In dem Konkurs über das Vermögenb" des Malers Karl Max Fehl tnBruchsal ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters, zur Erhebungvon Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß der bei der Verthetlung zu
berücksichtigenden Forderungen der
Schlußtermin bestimmt auf
Freitag den 31 . August 1900,Vormittags 10 Uhr ,vor dem Amtsgericht Hierselbst, Zim¬mer Nr . 4.
Bruchsal, den 4 . AugeDer Gerichtsschreiber Gr .

Schütz .

st 1900.
Amtsgerichts:

verschollen - seinen letzten inländischen ! Konkurse .
Wohnsitz hatte Johmann in Ober- ! Nr . 8408. Neckarbtschofsheim .
Wittstadt . ! Das Konkursverfahren über das Ber-

Da der Antrag gestellt ist, denselben mögen des an unbekannten Orten ab -
für todt zu erklären, so ergeht: ; wesendenBäckers und Spezereihändlers1 . Die Aufforderung an den Ber - ! Julius Jörg von Siegelsbach wurde
schollenen, sich spätestens in dem auf : ' .>»»

Freitag den 1 . März 1901,
Bormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin zu melden,
widrigenfalls die Todeserklärung er-

Vermögensabsondermrg.
C,971 . Nr . 10794 . Karlsruhe .Die Ehefrau des Lukas Kolb , Malersin Baden-Baden Theresia, geb . Götz ,vertreten durch Rechtsanwalt vr . El¬sässer in Baden-Baden, klagt gegenihren genannten Ehemann mit demAnträge, sie für berechtigt zu erklären,ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬mannes abzusondern .Termin zur Verhandlung des Rechts¬streits vor Gr - Landgericht dahier —

Civilkammer III — ist bestimmt auf
Donnerstag 25. Oktober 1900,

Vormittags 9 Uhr .Dies wird hiermit zur Kenntmtz-

solgen wird-
2 . Die Aufforderung an Alle, welche

nach Abhaltung des Schlußtermins
und erfolgter Schlußvertheilung durch
Beschluß Großh . Amtsgerichts dahier ! ^6 - August 1900 aufgehoben. nähme der Gläubiger bekannt gemacht .Neckarbischofsheim, 6 . August 1900 . , Karlsruhe, den 1 August INO .Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts . Der Gerichtsschretber Gr . Landgericht» :D '118. Eisenhut . > vr . Mayer .



Bekanntmachung.
D13A De« Bau der Bodenseebahn von Ueberlingen dis zur Landesgrenze

h. i .
die Abtretung von Liegeuschafte « auf Gemarkung Ueberliugeu.

Nack Borickrift des 8 62 des Enteignungsgesetzes Vom 26. Juni 1899 bezw . des Art . 9 des Gesetzes vom
29. Mär » 1838 wird in Vollzug des 8 50 des Gesetzes vom 28. August 1835 hiermit wiederholt bekaniit gemacht , daß

folgende, für die Fortsetzung der Bodenseebahn erforderlichen, auf Gemarkung Uebcrlmgen gelegenen Grundstücke auf

Flächenmaaß des

Plan -
Nr . Eigenthümer und deren Wohnort. Gewann Kulturart ganzen

Grundstücks
erforderlichen

Thetis

Quadratmeter

2198d Stephan , Albert, Werkmeister , Ueberlingen Goldbacher
Gaffe

Streuwtese 780 780

2422 Ruder , August, Werkmeister , daselbst Eppenfahrt Garten
Streuwtese

353
2373

87
319

2495 Waldschütz , Friedrich, Bierbrauer , daselbst Grund Garten 1551 306
312501 Stegmäier , Otto , Konditors Ehefrau, Elenore

geborene Ehrenmann , daselbst
Möhrle , Jakob , Schneidermeister daselbst

// „ 1996

2562» Auf dem
Stein

Hofraithe
Garten und

232 —

Oedung 3479 78
1375 Bett , Wilhelm, Maurer daselbst, Bor dem

Wtesthor
Hofraithe
Garten

296
4774 )

Grasrain 2332 985
Weg 288 j

1374 Brauereigesellschaft Ueberlingen , G . m .
b . H . daselbst

Hofraithe
Garten und

Weg ^
7489 1550

180 Auer , Eugen, gemeinschaftlich mit Beckert , Beim Garten 1819 1819

2612
Karl, Kaufleute daselbst

Auer , Eugen, gemeinschaftlich mit Beckert ,
Wiesthor
Mühlgaffe Garten 5165 303

Karl u . Professor a . D . 1)r . Hermann Sevin und Acker

2885
sämmtliche in Ueberlingen

Dieselben Unteres Ried Wiese 9457 1161

Karlsruhe, den 9 . August 1900.
Der Worstand der KXproprialionskommission für den Hisenvaynoau :

Heil.

«« « mwvN Nun IS. » ugusl , Nsl -Kmittsgs S Uki ^i

von Idiss Kollos und Usrrn K» Oerrel «.ns Köln »
Sonnksg Non IS. Nugi -ut »

(Rvnntaso : 19 ., 21 ., 23 ., 25 . n . 26 . Xuxust .)

Vnossvs
Ooxxol -Ooiurort, LolouolitunA äss LonversationsliÄUses .

Mi « « o «rl, Nun LS . Nugust , « svkmiAsgu » Ullv ;
Unter dsm Lllronpräsidium

keiner Lolleit Oes ? riiEN Lerrmann von Kuollson -IVsiinur :

Ki'088er' 8IllM 6nool'80 mit kln'snpi'6 i8en°
ai >«iia » io z unn ,

In «len sestliok asleorirksn Neuen Süleni

vnnne ^skng Nen 22 . Nug ust ,

Koldpoll»! , ^SKellen von Keiner XöniKl. Lokeit dem OrossllernoA
von Laden und Aarantirte Lreisllölle von 80,000 diarlc .

Ooppslsonssnt Uslisrrisslis lllustil .
I ^sslHsIi « LLs1snoUtr »» A riss Lrinrinntsns rrnri risn

sSinrnrlisksn SSI « riss ILoirvsvssrionslinusss .
Sonnksg Non 28 . Nuguuk i

Krosses kommer-kloclttfest.
kelenclilung 6»r IloaverrstioiirkSllre» , iler Niere unö Umgebung.

^VLllrend der A»N2SN VVoells , ausser den Oonesrten des Ktädt .
Ourorellssters und einer ülilitärkapells joden lag ?:

2w « 1 Oonssnls risn ^ rtvsS - VviLtsvUiirvtsIvr —
Uspslls srrs ^Visn .

In » Tkesler , NontaA , Nittvoek , Lrsita ^ und kainstaA:
- VorsksIIung sie » «fiensn 0pevs « « n« ns «n>I»Ie» . - -- -

Vss SISritlssLs Lrin - Oomitö . D1121

Ladung .
D ' 106 . Nr . 86^ 61 V . Karlsruhe .

Wider den Musketier Adolf Held der
8 . Kompagnie 7 . Badischen Infanterie -
Regiments Nr . 142, geboren am 19 .
Juni 1879 zu Freiburg i. B ., evangelisch,
Tagner , ist das förmliche Kontumazial-
verfahren wegen Fahnenflucht etnge-
leitet worden. Derselbe wird aufge¬
fordert, unverzüglich sich zu stellen,
spätestens aber in dem auf
Montag den 19 . November 1900 ,

Vormittags 10 Uhr ,
anberaumten Termin im MtlitSr -Ge-
rtchtslokal der 39 . Division in Colmar
zu erscheinen , widrigenfalls er für einen
Deserteur erklärt und zu einer Geld¬
strafe von 150—3000 Mark verurthetlt
werden wird.

Neubreisach , den 2 . August 1900 .
Kaiser ! . Kommandantur-Gericht.

A806.18

ÜMirmm
nöllrt, llräktiAt , ist leiollt vordau-

lied , llilliK, von auASuekmeu Oaeao-
Aeselliuaell .

VoreSIbig in ilea
/lpulbeliea «nil veogurien . ^

^> «4» E . ^ .60 SSO .

Bürgerliche Rechtsstreite.

D'24.
Zwang
Nr . 2169... . _ _ Dur lach .

Liegenschafts-
Bersteigerung .
Infolge richterlicher Ver¬

fügung wird am
Freitag den 7 . September 1900 ,

Nachmittags 2' /, Uhr ,
auf dem Rathhause in Durlach die
nachbeschriebene Liegenschaft desTapezier
Benz in Durlach öffentlich versteigert.
Der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzunaspreis erreicht wird . Die

übrigen Bersteigerungsgedinge können
beim Unterzeichneten cingesehen werden.
Beschreibung der Liegenschaften

und Schätzung .
Gemarkung Durlach .

Plan 20. Lgb . Nr . 1015.
1 » 48 gm Hofraithe im Ortsetter

am Schloßplatz, es. Ortsweg , as . Frauen¬
verein Durlach und Bürklin , Christof,
Hafner.

Hierauf : ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Balkenkeller und einstöckigemSüchen-
anbau mit Schweinstallung . 8000

— Achttausend Mark . —
Durlach, den 3 . August 1900.

Großh . Notariat 1 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Bauer .

Strafrechtspflege .
Ladung .

D128 .1 Nr . 33718 . Freiburgt . Br .
Der am 21 . April 1864 in München
geborene, ledige , katholische, zuletzt in
Freiburg wohnhafte Gärtner Josef
Michaelis und der am 17 . Januar
1869 in Baden geborene , ledige , katho¬
lische, zuletzd in Freiburg wohnhafte
Maurer Franz Mürb , beide an un¬
bekannten Orten abwesend , werden be¬
schuldigt , als Landwehrmänner zweiten ,
bezw . ersten Aufgebots ausgewandert
zu sein, ohne von ihrer bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An- ,
zeige erstattet, bezw . Erlaubniß hiezu !
erhalten zu haben. !

Uebertretung gegen 8 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuches. !

Dieselben werden auf Anordnung !
des Großh . Amtsgerichts hterselbst auf
Mittwoch den 10. Oktober 1900, !

Vormittags 8 Uhr ,
Vor bas Großh . Schöffengericht Frei - !
bürg i . Br . zur Hauptverhandlung ge- !
laden. !

Bei unentschuldigtem Ausbleiben !
werden dieselben auf Grund der nach !
8 472 der Strafprozeßordnung von

>dem Kgl . Bezirkskommando zu Frei -
l bürg i . Br . ausgestellten Erklärungen
! verurthcilt werden.
! Freiburg i . Br ., den 5 . August 1900.
! A . Meyer ,
! Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
i Ladung .

D '103,2. Nr . 33,562. Fretburg .
Der am 27 . Juni 1879 zu Feuerbach
bei Stuttgart geboreneSchneider Victor
Emanuel Epple , zuletzt wohnhaft in
Freiburg i . Br ., wird des Vergehens
gegen 88 303, 47 R .St .G .B . und der
Uebertretung des 8 144 P .Str .G .B .
beschuldigt .

Derselbe wird auf Anordnung des
! Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf :
Mittwoch den 19 . September 1900,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengerichtin Frei¬
burg i. Br . zur Hauptverhandlung ge¬
laden mit dem Bemerken, daß auch bei
seinem unentschuldtgten Ausbleiben zur
Hauptverhandlung geschritten werden
wird.

Freiburg i . Br ., den 4 . August 1900.
Ä . d ? khb ? ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

Ladung .
D '22A Nr . 14,209. Lahr . Der

am 29 . Mai 1871 zu Schutterzell , Amts
Lahr, geborene, zuletzt dort wohnhaft
gewesene , ledige katholtscke Bolksschul -
lehrer Otto Hermann Löffler , z . Zt .
unbekannten Aufenthalts , wird be¬
schuldigt , als Wehrmann der Landwehr
I . Aufgebots ohne Erlaubniß aus dem
Deutschen Reiche ausgewandert zu sein .

Uebertretung gegen 8 360 Ziff. 3
R .Str .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Gr .
Amtsgericht Lahr auf
Mittwoch den 19 . September 1900,

Vormittags "^ 9 Uhr ,
vor Großh . Schöffengericht Lahr zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
Str .P .O . von dem König! . Beztrks-
kommando Offenburg am 4 . Juli 1900
ausgestellten Erklärung verurthetlt
werden.

Lahr, den 1 . August 1900.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts .

Eisenträger .

D .27 . Nr . 238 . Breisach .

Bekanntmachung .
Höherer Ermächtigung zufolge wird

zur Aufstellung des Lagerbuches der
Gemarkung Merdingen , Amt Brei¬
sach , Tagfahrt auf :
Montag , de« SO. August 1900 ,

Bormittags 8 Uhr
in das Rathhaus Merdingen anberaumt .

Die Grundbesitzer dieser Gemarkung
werden hievon in Kenntniß gesetzt und
bezugnehmend auf Art . 7 letzter Absatz
der Allerhöchsten landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 11 . September 1883
(Nr . XX des Gesetzes- und Verord¬
nungsblattes vom Jahre 1883 ) aufge¬
fordert , in obiger Tagfahrt die zu
Gunsten ihrer Liegenschaften etwa be¬
stehenden Grunddienstbarkeiten unter
Anführung ihrer Rechtsurkunden dem
Unterzeichneten Lagerbuchsbeamtenzum
Eintrag in das Lagerbuch anzumelden.

Breisach , den 2 . August 1900.
Der Großh . Bezirksgeometer.

Wackher .
D,25 . Nr . 298 . Tauberbischofsheim .

Bekanntmachung.
Zur Aufstellung des Lagerbuchs von

der Gemeinde Grünenwörth ist Tag¬
fahrt auf

Dienstag, de« S1 . August »
Vormittags 11 Uhr ,

in das Rathhaus zu Grünenwörth an¬
beraumt .

Die Grundeigenthümer dieser Ge¬
markung werden hievon in Kenntniß
gesetzt und Bezug nehmend auf den
Art . 7 der landesherrlichen Verord¬
nung vom 11 . September 1883 aufge¬
fordert, die zu Gunsten ihrer Liegen¬
schaften etwa bestehenden Grunddienst¬
barkeiten unter Anführung der Rechts-
nrkunde dem Unterzeichneten zum Ein¬
trag ins Lagerbuch auzumelden.

Tauberbischofsheim, 4 . August 1900 .
Großh . Bezirksgeometsr:

D80 . Mosbach.
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der Bermesiungs-
werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrr , jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt, für die Gemarkung:

1 . Uuterschwarzach , Montag den
20 . August d . I ., Vormittags
8 Uhr.

2 . Haag , Dienstag den 21 . August
d . I ., Vormittags 8 Uhr.

3 . Schönbrunn » Mittwoch den 22 .
August d I ., Vormittags 8 Uhr.

4 . Moosbrun « , Donnerstag den 23 .
August d . I ., Vormittags 8 Uhr.

5 . Pleutersbach » Freitag den 24 .
August d . I ., Vormittags 8 Uhr.

6 . Rockenau , Samstag den 25 . Aug.
d . I ., Vormittags 8 Uhr.

7 . Reiscubach , Dienstag den 28 .
August d . I ., Vormittags 10 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt , daß
das Berzeichniß der seit der letzten Fort¬
führung eingetretenen, dem Gemetnde -
rath bekannt gewordenen Verände¬
rungen im Grundetgenthum während
acht Tagen vor dem Fortführungs -
termtn zur Einsicht der Betheiltgten
auf dem Rathhause aufliegt) etwaige
Einwendungen gegen die in dem Berzeich¬
niß vorgemertten Aenberungen in dem
Grundeigenthum u . deren Beurkundung
im Lagerbuch find dem Fortführungs¬
beamten in der Tagfahrt vorzutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
etngetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form derGrundstücke eingetretenenVer¬
orderungen find die vorgeschriebenen
Handrtffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemetnderath oder
in der Tagfahrt bet dem Fortführ -
ungsbeamten abzugeben , widrigenfalls
dieselben auf Kosten der Betheiltgten
von Amtswegen beschafftwerdenmüßten.

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wtederbesttmmungverloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegengenommen .

Mosbach, den 8 . August 1900.
Der Großh . Bezirksgeometer :

Brugter .

D28 . Pforzheim.
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der VermessunaS .werke nnd der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mllden Gemeinderäthen der betheiltgten Ge-meinden Tagfahrt , jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeindeanberaumt , für die Gemarkung:

Nenhanse«, Montag den 27 . Au»
d . I ., Vormittags 8 ' /, Uhr.

Lehniuge«, Dienstag den 28 . Aua
d . I ., Vormittags 8'/, Uhr .

^
Mühlhausen, Mittwoch den 89

August d . I ., Vormittags 9 ' /, Uhr.
Steinegg , Donnerstag den 30 . Aua

d . I ., Vormittags 8'/, Uhr.
Hamberg, Freitag den 31 . August

d . I ., Vormittags 8ff , Uhr .
'

Hohenwarth, Montag den 3 . Sep¬
tember d . I ., Vormittags 8 Uhr.

Schellbrou«, Dienstag den 4 . Sep¬
tember d . I ., Vormittags 8 Uhr.

Tiefenbronn, Mittwoch den 5. Sep¬
tember d . I ., Vormittags 8 ' /, Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hie¬von mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt , daß das Berzeichniß der seit
der letzten Fortführung etngetretenen,dem Gemeinderath bekannt gewordene »
Veränderungen im Grundetgenthum
während acht Tagen vor dem Fort -
führungstermtn zur Einsicht der Be-
thetltgten auf dem Rathhause auf-
ltegt ) etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemertten
Aenberungen in dem Grundetgenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigentum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetrerruen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeven, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werben in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wtederbesttmmungverloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegen genommen.

Pforzheim, den 4 . August 1900.
Der Großh . Bezirksgeometer:

K . Mayer .

D132 . Nr . 304 . Waldshnt .
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der Vermessungs-
Werke und der Lagerbücher nachfol¬
gender Gemarkungen ist im Etnver-
ständniß mit den Gemeinderäthender be-
thetligten Gemeinden Tagfahrt jeweils
auf dem Rathbause der betreffenden
Gemeindeanberaumt , und zwar für die
Gemarkung:

1 . Kützuach mit Küfsaberg auf
Montag den 20 . August d . I .,
Vormittags 9ff, Uhr.

2 . Dangstetten auf Dienstag den
21 . August d . I ., Vormittags
9 Uhr.

3 . Hochsal auf Donnerstag den 23.
August d . I ., Vormittags 9 Uhr.

4 Rechberg auf Samstag den 25 .
August d . I ., Vormittags 9 Uhr.

5 . Weistweil mit Albführe« auf
Montag den 27 . August d . I .,
Vormittags 9 Uhr.

6 . Lienbeim auf Dienstag den 28.
August d . I -, Vormittags 9ff, Uhr.

7 . Rotzel auf Donnerstag den 30.
August d . I ., Vormittags 9 ' /, Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hie¬
vor. mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt , daß das Berzeichniß der
seit der letzten Fortführung etngetre¬
tenen , dem Gemetnderath bekannt
gewordenen Veränderungen tm Grund¬
etgenthum während acht Tagen vor
dem Fortführungstermin zur Einsicht
der Betheiltgten auf dem Rathhause
aufliegt ) etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemertten
Aenberungen in dem Grundetgenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundetgenthum
etngetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die i»
der Form der Grundstücke eingetretenen
Veränderungen sind die vorgeschriebenen
Handrtffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemetnderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiltgten vo«
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder -
besttmmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstückenentgegen¬
genommen.

Waldshut , den 31 . Juli 1900.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Brunner .
Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei ^ Karlsruhe .
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